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François Bondy

Zeitschrift als Macht

Am Beispiel der «Edinburgh Review»

Die «Edinburgh Review» hat von 1802 an
über ein Jahrhundert bestanden und ist in



ihren ersten Jahrzehnten politisch und
literarisch einflussreicher, auch auflagestärker
gewesen als je zuvor eine Zeitschrift. Warum

konnte Edinburgh der Hauptstadt
London den Rang ablaufen? Was war
Charakter und Werdegang ihrer Gründer?
Welche Konsequenzen und Inkonsequenzen

machten sie zur Muss-Lektüre der
Briten - aber auch für Goethe und
Stendhal? Der Frage nach der «Macht» einer
Zeitschrift geht dieser Aufsatz nach.
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Markus Kutter / Manfred Mezger j Klaus
Harpprecht

Beherrschung der Sprache - Beherrschung
durch Sprache

Das ihnen gestellte Thema «Beherrschung
der Sprache - Beherrschung durch Sprache»

haben drei Autoren, ein Werbemann,
ein Theologe, ein politischer Schriftsteller
nicht grundsätzlich und abstrakt, sondern
mit Exempeln behandelt, in denen Humor
und Selbstironie eine weitere Dimension
der Sprache über das «Instrumentelle» hinaus

deutlich machen.
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Hans Bänziger

Glücksfischer und Auswanderer

Jakob Schaffner - auch ein Fall von
Exilliteratur?

Über Jakob Schaffner ist es im Jahr seines
100. Geburtstages merkwürdig still geblieben.

Sein Exil, das ihn ins Reich der
Nationalsozialisten führte, stand der Aufnahme

und Würdigung seines Werks bisher
im Wege. Hans Bänziger, der wiederholt
schon über Schaffher gearbeitet hat,
versucht, mit dem vorliegenden Aufsatz über
eine Analyse des bisher wenig beachteten
Romans «Die Glücksfischer» zum besseren
Verständnis der Ursachen vorzustossen, die

Jakob Schaffner seiner Schweizer Heimat
entfremdet haben.
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Emil Birrer

Neugier auf die Horizonte der Dichter

Seit altersher sind Reisen unternommen
worden, um historische Stätten,
Kunstdenkmäler und Museen zu besuchen.

Weniger üblich ist die Fahrt zu literarischen

Gedenkstätten, obgleich es, dem
Baedeker gleich, spezielle literarische Führer

gibt. Der Aufsatz von Emil Birrer ist
der poetische Bericht über mehrere Reisen

an die Orte der Dichter. Lübeck und Rom,
Calw und Turin, Wolfenbüttel und Brindisi

sind einige seiner Stationen.
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